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Arbeit und Arbeitslosigkeit als zentrale Themen für 

unsere Gesellschaft

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Übersicht

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

• Organisation und Auftrag

• Datenquellen 

• Fachstatistiken

• Integrierte Statistiken
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Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Aufgaben der BA nach dem SGB III

▬ Förderung der Beschäftigungs- und Erwerbsfähigkeit

▬ Vermittlung in Ausbildungs- und Arbeitsstellen

▬ Berufs- und Arbeitgeberberatung

▬ Förderung der Berufsausbildung, der beruflichen Weiterbildung und 

beruflichen Eingliederung von Menschen mit Behinderung

▬ Leistungen zur Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplätzen

▬ Entgeltersatzleistungen, wie z.B. Arbeitslosen- oder Insolvenzgeld

▬ Arbeitsmarktbeobachtung und -berichterstattung

▬ Führen von Arbeitsmarktstatistiken

Aufgaben der BA nach dem SGB II

▬ Leistungen zur Beendigung oder Verringerung der Hilfebedürftigkeit, 

insbesondere durch Eingliederung in Arbeit und Leistungen zur Sicherung 

des Lebensunterhaltes

Organisation und Auftrag –

Aufgabenschwerpunkte der BA

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Organisation und Auftrag –

Rechtliche Grundlagen der Statistik der BA (1)

▬ Die BA erstellt amtliche Statistiken aus den Geschäfts-

vorgängen der Arbeitsagenturen und der Jobcenter.

▬ Sie berichtet über den Arbeits- und Ausbildungsmarkt, 

insbesondere informiert sie über Beschäftigung und 

Arbeitslosigkeit von Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmern 

▬ und über finanzielle Leistungen einschließlich der 

Grundsicherung für Arbeitsuchende. 

▬ Sie unterliegt hierbei der Fachaufsicht durch das BMAS.

▬ Der „Verhaltenskodex für Europäische Statistiken“ und 

das Bundesstatistikgesetz finden Anwendung.

SGB III 
§§ 280 ff.

SGB II 
§ 53

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Organisation und Auftrag –

Rechtliche Grundlagen der Statistik der BA (2)

▬ Weitere Aufgaben 

• Erstellung von Kennzahlen für den Leistungsvergleich 

der Jobcenter, 

• Beschäftigungsstatistik schwerbehinderter Menschen, 

Anzeigeverfahren,  

• Erhebung des Migrationshintergrundes,

• Statistik über Arbeitskämpfe, 

• Aktive Arbeitsmarktpolitik: Förderstatistik, regionales 

Arbeitsmarktmonitoring und  Eingliederungsbilanz, 

SGB IX 
§ 163 

(2)

SGB III 
§ 281 

(2)

SGB III 
§ 320 

(5)

SGB III 
§ 11

SGB II 
§ 48a

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Organisation und Auftrag –

Wie ist die BA organisiert?

Dreistufige Gliederung: 

▬ Zentrale in Nürnberg

▬ 10 Regionaldirektionen 

▬ 156 Agenturen für Arbeit und                                       

ca. 600 Niederlassungen (SGB III) 

▬ 303 Jobcenter (gemeinsame 

Einrichtungen, SGB II)

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Organisation und Auftrag –

Wie ist die Statistik der BA organisiert?

Statistik der BA

▬ Statistik/Arbeitsmarktberichterstattung 

in Nürnberg (Zentrale und Service-

Haus)

▬ 5 Regionale Statistik-Services (StS)

▬ Nordost in Hannover (SH, MV, HH, HB, 

NI)

▬ Ost in Berlin (BE, BB, ST, TH)

▬ Südost in Nürnberg (BY, SN)

▬ Südwest in Frankfurt/Main (BW, HE, 

RP, SL)

▬ West in Düsseldorf (NRW)

▬ Betriebsnummern-Service in 

Saarbrücken

RD Baden-Württemberg

RD Hessen

RD Rheinland-Pfalz-Saarland

RD Nord

RD Niedersachsen-Bremen

RD Nordrhein-Westfalen
RD Sachsen-Anhalt-Thüringen

RD Sachsen

RD Berlin-Brandenburg

RD Bayern

Baden-Württemberg

Hessen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Schleswig-Holstein

Hamburg

Niedersachsen

Bremen
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Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Organisation und Auftrag –

Unser Anspruch

Statistik/
Arbeitsmarkt-

berichterstattung

objektiv

analytisch

fundiert

fachlich 
exakt

termin-
getreu

geprüft

verlässlich

transparent

relevant

neutral

ehrlich

nachvoll-
ziehbar

verständlich

informativ

umfassend

adressaten-
gerecht

glaubwürdig
methodisch 
einwandfrei

in sicherer 
Qualität 

mit hohem 
Nutzen

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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So entstehen die Statistiken der BA

• Erfassung der Kundendaten in den 
BA Fachverfahren (z. B. VerBIS oder 
Allegro) 

• Datenverarbeitung  in 
der IT

• Qualitätssicherung

• Auswertungen

• Tabellen

• Schaubilder

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Woher kommen die Daten? –

Welche Statistiken werden geführt? 

Agenturen für 
Arbeit

Jobcenter (zkT)Jobcenter (gE) Arbeitgeber

• sozialversicherungs-
pflichtige
Beschäftigung

• geringfügige
Beschäftigung

Datenlieferung nach dem 
Übermittlungsstandard 
XML (XSozial-BA-SGB II)

V o l l e r h e b u n g

• Arbeitslose
• Arbeitsuchende
• gemeldete Arbeits- und Berufsausbildungsstellen
• Bewerber für Berufsausbildungsstellen
• Arbeitslosengeld, Insolvenzgeld, Kurzarbeitergeld…
• Aktivierungs-, Weiterbildungs- und Beschäftigungsmaßnahmen
• Leistungen zur Grundsicherung für Arbeitsuchende

Datenerfassungs- und 
übermittlungsverordnung
(DEÜV)

BeschäftigungGrund-
sicherung 

SGB II

Arbeitslosigkeit, 
gemeldete 

Stellen

arbeitsmarkt-
politische 

Maßnahmen 
etc.

Berufs-
ausbildungs-
stellenmarkt

Arbeitslosengeld, 
Kurzarbeit etc.

Operative Verfahren der BA

Statistiken über…

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Fachstatistiken

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

• Arbeitsmarktstatistik

• Beschäftigungsstatistik

• Leistungs- und Grundsicherungsstatistik

• Förderstatistik
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Arbeitsmarktstatistik

persönliche 
Arbeitslosmeldung 

▬ Arbeitslose/Arbeitsuchende

▬ gemeldete Arbeitsstellen 

▬ Bewerber und Stellen auf dem Ausbildungsmarkt

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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„Die Bundesagentur für Arbeit schönt die 

Arbeitslosenzahlen.“

BILD, 24.06.13

Eine Million Arbeitslose mehr -

Wie die Arbeitslosenzahl 

schöngerechnet wird 
ZDF 02.11.2017

Monatliche Arbeitslosenzahlen
Was die offizielle Statistik verbirgt

Tagessschau 15.10.2018

Statistiktricks: So wird die Arbeitslosigkeit schöngerechnet
Spiegel online; 01.03.2017

welt-online, 27.09.11

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Arbeitslos in Deutschland ist, wer…

▬ …vorübergehend nicht in einem Beschäftigungsverhältnis steht,

▬ …eine versicherungspflichtige Beschäftigung sucht 

(> 15 Stunden/Woche),

▬ …den Vermittlungsbemühungen einer Agentur für Arbeit zur 

Verfügung steht (Verfügbarkeit)

▬ …sich bei einer Agentur für Arbeit persönlich arbeitslos gemeldet 

hat.

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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… nicht arbeitslos ist, wer…

▬ kurzzeitig (≤ 6 Wochen) arbeitsunfähig ist (Verfügbarkeit nicht 

gegeben),

▬ nach § 53a Abs. 2 SGB II nicht als arbeitslos zählt oder

▬ an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik teilnimmt.

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Mehr Transparenz: Konzept der Unterbeschäftigung

Arbeitslose

Kurzarbeit

Sonderregelungen für Ältere (§ 53a Abs. 2 SGB II)

Arbeitsmarktpolitische Instrumente

Kurzfristige Arbeitsunfähigkeit3,25 Mio

Fremdförderung (z.B. ESF-Sprachkurse)

Jahresdurchschnitt 2019

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

2,27 Mio

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Arten der Arbeitslosigkeit 

Ludwig-Maximilians-Universität, 28. Januar 2019, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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2.406.000

2.180.000

Nov. 18 Dez. 18 Jan. 19 Feb. 19 Mrz. 19 Apr. 19 Mai. 19 Jun. 19 Jul. 19 Aug. 19 Sep. 19 Okt. 19 Nov. 19 Dez. 19

Arbeitslosigkeit im Jahresverlauf

Saisonmuster der Arbeitslosigkeit

Frühjahrs-
belebung

Sommer-
pause

Herbst-
belebung

Winter-
pause

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Entwicklung der Arbeitslosigkeit; Saisonbereinigte 

Werte

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Januar 2000 bis Januar 2020

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

5,01 Mio

3,49 Mio

2,28 Mio

2000 2002 2004 2006 2008 2010 2012 2014 2016 2018 2020

Hartz IV-
Effekt

Konjunkturelle 
Krise
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Definition Arbeitslosenquote(n)

Ludwig-Maximilians-Universität, 28. Januar 2019, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

 Die Arbeitslosenquote ist der Anteil der Arbeitslosen an den 
abhängigen oder allen zivilen Erwerbspersonen (ohne Soldaten).

 Arbeitslosenquote = 

 Zwei Quoten in Abhängigkeit von der Abgrenzung der Bezugsgröße
 Arbeitslose

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

 Geringfügig Beschäftigte

 Beamte

 AGH (Mehraufwandsvariante)

 Grenzpendler 

 abhängige zivile Erwerbspersonen 

 + Selbständige / mithelfende Familienangehörige

 alle zivilen Erwerbspersonen

Arbeitslose

Erwerbstätige + Arbeitslose
X 100
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Arbeitslosenquoten für ausgewählte Personengruppen 

Arbeitslosenquoten bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen
Jahresdurchschnitt 2019

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

In Prozent

Insgesamt 5,0

Westdeutschland 4,7

Ostdeutschland 6,4

Männer 5,2

Frauen 4,7

Deutsche 4,0

Ausländer 12,3

Jugendliche (15-24 Jahre) 4,4

Ältere Arbeitslose (55-64 Jahre) 5,4

Ohne Berufsausbildung 17,7

Betriebliche/schulische Ausbildung 3,1

Akademische Ausbildung 2,1
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Beschäftigungsstatistik

Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Einkommen zwischen               
450,01 € und 850 €

Dauer der Beschäftigung 
nicht länger als 2 Monate 
oder insg. 50 Arbeitstage im 
Jahr 

keine Überschreitung der                   
monatlichen geringfügigen 

Grenze seit 2013: 450 €

kranken-, renten- und
pflegeversicherungs-
pflichtige Arbeitnehmer 

Midijobs

geringfügig

entlohnte
Beschäftigung

kurzfristige 
Beschäftigung

sozial-
versicherungs-

pflichtige 
Beschäftigung

▬ Information über Bestand, begonnene und Dauer der Beschäftigung

▬ Information über durchschnittliches Arbeitsentgelt

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen 

Beschäftigung

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Saisonbereinigte Werte
Deutschland; Januar 2000 bis Oktober 2019

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

27,99 Mio

26,31 Mio

27,90 Mio

27,66 Mio

33,68 Mio

wirtschaftlicher

Abschwung

wirtschaftlicher

Aufschwung
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Aufschwung
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Leistungsstatistik SGB III

▬ Information über die Anzahl der Leistungsempfänger differenziert nach 

Leistungsanspruch

Leistungen nach dem SGB III

Arbeitslosengeld

bei 
Arbeits-
losigeit
(Alg)

bei 
Weiter-
bildung 
(AlgW)

Kurzarbeitergeld

Kurz-
arbeiter-

geld

Transfer-
Kurzar-

beitergeld

Berufs-
ausbildungs-

beihilfe

Leistungen für 
Menschen mit 
Behinderung

Über-
gangs-

geld

Ausbil-
dungs-

geld

Insolvenz-
geld

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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0,63

0,12

1,73

1,45

1,08

0,92

1,14
1,02

0,83 0,85
0,92 0,89

0,83 0,79 0,75 0,72 0,75

24,0

20,8 21,0

18,3
19,3

18,2 18,0
18,9 18,9 18,4 18,0 17,6 17,5 17,4

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Entwicklung Arbeitslosengeldbezieher

Arbeits-
losengeld-
bezieher
in Millionen

durchschnittliche 
abgeschlossene 
Dauer des 
Alg-Bezugs 
in Wochen

Arbeitslose

Nicht-
Arbeitslose

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Entwicklung konjunktureller Kurzarbeit

Ludwig-Maximilians-Universität, 28. Januar 2019, © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

45.800

1.442.700

96.500 117.100

Jan 08 Jan 09 Jan 10 Jan 11 Jan 12 Jan 13 Jan 14 Jan 15 Jan 16 Jan 17 Jan 18 Jan 19 Jan 20

Leistungsempfänger

Personen in Anzeigen

August bis November 2019: hochgerechnet
Dezember bis Februar 2020: geschätzt

Personen in Anzeigen und Leistungsempfänger, Bestand
Deutschland; Januar 2008 bis Februar 2020 (Leistungsempfänger) bzw. Dezember 2019 (Anzeigen)

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Statistik der Grundsicherung für Arbeitsuchende 

SGB II 

▬ Information über die Anzahl hilfebedürftiger Personen, die in 

Bedarfsgemeinschaften leben und deren Leistungen nach dem SGB II 

Personen in Bedarfsgemeinschaften

Leistungsberechtigte Nicht Leistungsberechtigte

Regelleistungsberechtigte

sonstige 
Leistungs-
berechtigte

vom Leistungs-
anspruch 

ausgeschlossene 
Personen

Kinder ohne 
Leistungs-
anspruch

erwerbs-
fähige 

Leistungs-
berechtigte

nicht 
erwerbsfähige 

Leistungs-
berechtigte

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Leistungsberechtigte in der Grundsicherung und 

Arbeitslose nach Rechtskreisen

Dezember 2019

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

Arbeitslose
SGB III; 838.000

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Hilfebedürftigkeit und Arbeitslosigkeit

Struktur der Regelleistungsberechtigten
Juni 2019

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

3.923.000

1.591.000

2.491.000

1.432.000

410.000

312.000

479.000

168.000

551.000

570.000

5.515.000

3.923.000

2.491.000

37%

arbeitslos

nicht arbeitslos

arbeitsmarktpolitische Maßnahmen

ungeförderte Erwerbstätigkeit

Schule/Studium

sonstiges  (u.a. arbeitsunfähig erkrankt)

Sonderregelungen für Ältere

nicht-
erwerbsfähig 

(NEF)

erwerbsfähig
(ELB)

Kindererziehung/Pflege Angehöriger

Regelleistungsberechtigte
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Entwicklung Regelleistungsberechtigte/Hilfequoten

ELB-Hilfequote

nicht erwerbsfähige 
Hilfebedürftige (NEF)
in Millionen

erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte 
(ELB) 
in Millionen

Regelleistungs-
berechtigte
in Millionen

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

5,24 4,97 4,87 4,84 4,56 4,40 4,39 4,35 4,33 4,31 4,36 4,14 3,90

1,85
1,78 1,67 1,58

1,51 1,51 1,55 1,58 1,60 1,61 1,70
1,65

1,58

7,09
6,76

6,54 6,42
6,08 5,92 5,94 5,93 5,93 5,93 6,06

5,79
5,48

9,6%
9,2% 9,0% 9,0%

8,5%
8,3% 8,2% 8,1% 8,0% 7,9% 8,0%

7,6%
7,2%

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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9,0% 9,4% 9,4% 7,3% 9,3% 8,7% 8,1% 16,5%7,3% 8,5% 7,7% 5,6% 7,5% 7,1% 5,4% 18,2%

Insgesamt unter
25 Jahre

25 bis unter 55
Jahre

55 Jahre und
älter

Frauen Männer Deutsche Ausländer

2
0

1
9

2
0

0
9

Hilfequoten nach Personengruppen

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

Anteil der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten an der entsprechenden 

Bevölkerungsgruppe
Deutschland

2009 und 2019 (glt. JD September 2018 bis August 2019)

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Sanktionen in der Grundsicherung 

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

4%3%3%3%3%3%3%4%4%5%6%6%6%
8%9%9%10%10%10%11%

14%16%18%18%18%17% 10%11%10%10%10%12%13%
13%15%16%18%22%23%

78%
77%

78%77%
77%75%73%69%

65%

61%

58%
54%54%

2019201820172016201520142013201220112010200920082007

Meldeversäumnis

Weigerung Aufnahme oder Fortführung einer Arbeit, Ausbildung oder Maßnahme

Weigerung Erfüllung Pflichten der Eingliederungsvereinbarung

Sonstige Sanktionsgründe

866.000

783.000

1.022.000

Neu festgestellte Sanktionen gegenüber erwerbsfähigen Leistungsberechtigten nach Sanktionsgründen;

Deutschland

2007 bis 2019

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Förderstatistik 

▬ Information über die Förderung bzw. Teilnahme von Personen an Maßnahmen 

der aktiven Arbeitsförderung und Leistungen zur Eingliederung des Bundes 

▬ ergänzt Statistik über Arbeitslosigkeit: ermöglicht umfassendes Bild vom Defizit 

an regulärer Beschäftigung (Unterbeschäftigung)

Aktivierung und 
berufliche 

Eingliederung

Besondere 
Maßnahmen zur 

teilhabe behinderter 
Menschen

Soziale Teilhabe

Aufnahme einer 
Erwerbstätigkeit 

und Beschäftigung 
schaffende 
Maßnahme

Berufswahl, 
Berufsausbildung 
und Förderung der 

berufl. 
Weiterbildung

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Instrumente der aktiven Arbeitsmarktpolitik

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

1,8 1,8

11,2 11,2

7,6 8,0

13,6 13,9

20,8 19,7

20,6 22,7

24,4 22,8

2019 2018

Bestand an Teilnehmenden in ausgewählten arbeitsmarktpolitischen Instrumenten
Deutschland

Jahresdurchschnitte 2019 (vorläufig) und 2018 (Anteile in %)

Freie Förderung / Sonstige Förderung

Beschäftigung schaffende Maßnahmen

besondere Maßnahmen zur Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen

Aufnahme einer Erwerbstätigkeit

Berufliche Weiterbildung

Berufswahl und Berufsausbildung

Aktivierung und berufliche Eingliederung

843.000875.000
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Übersicht

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

• Organisation und Auftrag

• Datenquellen 

• Fachstatistiken

• Integrierte Statistiken
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Woher kommen die Daten? –

Welche Statistiken werden geführt? 

Agenturen für 
Arbeit

Jobcenter (zkT)Jobcenter (gE) Arbeitgeber

• sozialversicherungs-
pflichtige
Beschäftigung

• geringfügige
Beschäftigung

Datenlieferung nach dem 
Übermittlungsstandard 
XML (XSozial-BA-SGB II)

V o l l e r h e b u n g

• Arbeitslose
• Arbeitsuchende
• gemeldete Arbeits- und Berufsausbildungsstellen
• Bewerber für Berufsausbildungsstellen
• Arbeitslosengeld, Insolvenzgeld, Kurzarbeitergeld…
• Aktivierungs-, Weiterbildungs- und Beschäftigungsmaßnahmen
• Leistungen zur Grundsicherung für Arbeitsuchende

Datenerfassungs- und 
übermittlungsverordnung
(DEÜV)

BeschäftigungGrund-
sicherung 

SGB II

Arbeitslosigkeit, 
gemeldete 

Stellen

arbeitsmarkt-
politische 

Maßnahmen 
etc.

Berufs-
ausbildungs-
stellenmarkt

Arbeitslosengeld, 
Kurzarbeit etc.

Operative Verfahren der BA

Statistiken über…

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Stock-Flow als zentrales Messmodell

▬ Stock-Flow-Modell

Bestand Status xZugang Abgang

Was war davor?
Durchschnittliche bisherige Dauer 
der Bestandsfälle am Stichtag

Mit welcher Leistungshöhe, 
welchem Bedarf, und Einkommen, 
…?

Dauer der 
beendeten Fälle 
bei Abgang

Was kommt 
danach?

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Integrierte Auswertungen

Statistik 
über 

Beschäfti-
gung

Statistik 
über Grund-
sicherung 

SGB II

Statistik über 
Arbeitslosigkeit, 

gemeldete 
Arbeitsstellen

Statistik 
über 

Förderungen

Statistik über 
Berufs-

ausbildungs-
stellenmarkt

Statistik über 
Arbeitslosen-

geld, 
Kurzarbeit…

Auswertungen

integrierte 
Auswertungen

Übergänge in 
Beschäftigung von 
Arbeitslosen und 
erwerbsfähigen

Leistungsberechtigten

Übergänge von 
Teilnehmenden an 
arbeitsmarktpoli-

tischen Maßnahmen
in Beschäftigung

Bezug von 
Leistungen 

(Arbeitslosengeld 
und Leistungen aus 
der Grundsicherung 
für Arbeitsuchende) 
und Arbeitslosigkeit

Bezug von 
Leistungen 

(Arbeitslosengeld 
und Leistungen aus 
der Grundsicherung 
für Arbeitsuchende) 
und Beschäftigung

Geschlecht Alter Region
Staatsange-

hörigkeit usw…

Statistiken der BA

z. B.

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Einheitliche Statistische Person: Grundkonzept

Herausforderung: 

Je nach Datenquelle gibt es unterschiedliche Identifikatoren für 
ein und dieselbe Person 

Lösung:

Es wird eine „Einheitliche Statistische Person“ generiert, mit der 
die eindeutige Identifikation von Personen im Statistikverfahren 
ermöglicht wird. Dadurch gelingt es,

 Daten aus verschiedenen Datenquellen innerhalb einer 
Fachstatistik zu integrieren

 verschiedene Fachstatistiken miteinander zu verknüpfen.

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Einheitliche Statistische Person (ESP) als Schlüssel-

Identifikator

Drei Datenquellen mit unterschiedlichen Personen-Identifikatoren

Ziele

- Daten aus verschie-
denen Quellen in eine 
Fachstatistik integrie-
ren (z. B. BA-Daten 
und zkT-Daten)

- Verschiedene Fach-
statistiken 
miteinander verknüp-
fen (z. B. Arbeits-
losenstatistik und 
Beschäftigungs-
statistik für Verbleibs-
analysen)

11

BA-Person

BA-ID

JC-Person

JC-ID

AG-Meldung 
zur Sozialvers.

VSNR-ID

ESP-ID

ESP

Aufgrund übereinstimmender 

IDs und weiterer Merkmale wird 

den einzelnen Personen eine neue 

ID zugeordnet, für die „Einheit-

liche statistische Person (ESP)“. 

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Schnittmengenanalyse

 Wie viele Personen beziehen 
Arbeitslosengeld II und sind 
gleichzeitig beschäftigt? 

 Mit welcher Arbeitszeit und in welchem 
Wirtschaftszweig?

Zeit

Arbeitslosigkeit

Maßnahme

ALG II - Bezug

BeschäftigungS
ti
c
h

ta
g

e

ALG - Bezug

Übergangsanalysen

 Aus welchem Wirtschaftszweig 
kommen Arbeitslose? 

 Wie viele Arbeitslose beenden ihre 
Arbeitslosigkeit durch 
Beschäftigungsaufnahme? In welchem 
Wirtschaftszweig? 

 War die Beschäftigungsaufnahme 
nachhaltig?

Grundmodell der integrierten Statistik

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit
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Verbleib nach ausgewählten Maßnahmen 

Rechtskreise im Vergleich 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

60,4

69,4

83,5

30,7

46,6

74,9

12,6

Aktivierung und beruflichen Eingliederung

Berufliche Weiterbildung mit Abschluss

Eingliederungszuschuss

Arbeitsgelegenheiten

Eingliederungsquoten im Vergleich
Deutschland
Austritte April 2018 bis März 2019

SGB III

SGB II

Die Eingliederungsquote (EQ) bildet ab, wie viele Personen 6 Monate 
nach der Förderung  sozialversicherungspflichtig beschäftigt sind. 
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Wie gut passt der Weiterbildungsberuf zum danach 

ausgeübten Beruf? 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

Die Eingliederungsquote (EQ) bildet ab, wie viele Personen 6 Monate 
nach der Förderung sozialversicherungspflichtig beschäftigt sind. 

87,2

0,6
4,2

8,0

Eingliederungsquote für Altenpflegefachkräfte 
nach der Passgenauigkeit der Beschäftigung
Deutschland - Rechtskreisübergreifend
Austritte Juli 2017 - Juni 2018 - Verbleib 6 Monate

Maßnahmeziel entsprechend

Maßnahmeziel ähnlich

nicht Maßnahmeziel entsprechend

nachr.: nicht sv-pfl. beschäftigt

2.030

Absolventen

insgesamt 

(ohne Beschäftigtenförderung)
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www.statistik.arbeitsagentur.de

Ludwig-Maximilians-Universität, München, 03.02.2020, © Bundesagentur für Arbeit

http://www.statistik.arbeitsagentur.de/

